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Aus Lader».
Hofbericht.

Karlsruhe , 20 . März . Am gestrigen Sonntag be¬
suchte Seine Königliche Hoheit der Großherzog
mit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luise den Gottsdienst in der Schloßkirche .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm
im Laufe des heutigen Tages die Vorträge des Ge¬
heimerats Dr . von Nicolai und des Geheimen
Legationsrats Dr . Seyb entgegen.

Ihre Durchlaucht die Erbprinzessin Reuß
Jüngere Linie ist heute vormittag 10 Uhr 48 Min . von
hirr wieder abgereist.

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht , den Lehramtspraktikanten Arnold Gold¬
schnitt von Karlsruhe zum Professor an der Real¬
schule in Rheinbischofsheim zu ernennen .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts hat den Aktuar Ernst Metzger beim Amts¬
gericht Pforzheim zum Gerichtsschreiber bei diesem
Gericht ernannt . _

c. Ettlingen, 20 . März . Eine Schülerin der hiesigen
Mädchenschule stürzte heute während der Pause
aus dem Schulhose so unglücklich , daß sie sich eine
schwere Kopfverletzung zuzog und in das Spital über¬
führt werden mußte.

ei .Sprankal (Amt Bretten ), 20. März . Eine
schwere Bluttat setzte gestern abend die hiesige
Einwohnerschaft in Schrecken . Der verheiratete
Straßenwart Kühner war mit seinem Bruder in
Streit geraten, in dessen Verlauf er zum Messer griff
und seinem Bruder einen lebensgefährlichen Stich in
Len Unterleib beibrachte. Der Täter wurde verhaftet.

—n . Wilhelmsseld b. Heidelberg , 20. März . Der
vor einiger Zeit wegen Chausseeraub zu 116
Jahren Zuchthaus verurteilte Taglöhner Michael
Knopf von hier hat nach Verbüßung seiner Strafe
sein Unwesen in den hiesigen Paldungen wieder aus¬
genommen. Wiederholt .wurden von ihm Spazier¬
gänger belästigt und ausgeraubt . Die Gendarmerie
fahndet eifrig nach ihm.

pp . Breisach, 20 . März . Der hiesige Militär -
» erain hat sich entschlossen, eine Schützsnabteilung
zu bilden, die vorerst die 12 Gewehre des Vereins
(Modell 71) verwenden soll.

vom Feldberg , 20 . März . Zum 20 . Male findet in
diesem Jahr die Bismarckfeier auf dem Feld¬
barg statt. Das Programm lautet : Freitag , 31 . März,abends 8 Uhr : Bengalische Beleuchtung des Bismarck-
Denkmals, abends halb 9 Uhr : Festkommas . Sams¬
tag, 1 . April, vorm. 11 Uhr: Niederlegen des Kranzes
dar Bismarck-Gemeinde am Denkmal, mittags 12 Uhr :
Fastmahl im Feldberg-Gasthos.

o. Daldshuk , 20. März . (Eig . Drahtbericht.) Im
Abort des hiesigen Bahnhofes wurde heute früh ein
Realschüler , Sohn eines Grenzaufsehers, von einem
nach unbekannten Manne in den Hals gestochen .

de . StShlingeu (Amt Bonndorf ), 20 . März . Beim
Brande eines landwirtschaftlichen Anwesens kam der
76jährige kränkliche Besitzer in den Flammen um .
Die verkohlten Körperteile wurden unter den Trüm¬
mern gesunden.

f. Aeberlmgen, 20 . März . Gestern nachmittag ist
in den der Stadt gehörigen Waldungen ein großer
Waldbrand ausgebrochen. Zehn Morgen Jung¬
bestand sind zerstört. Der Schaden beträgt mehrere
1000 Mark . Der Brand ist durch einen 16jährigen
Burschen gelegt worden.

GräfenHausen, 20 . März . Gestern früh 2 Uhr brachin dem Anwesen des Bäckers Friedrich Karcher

Feuer aus . Es griff so rasch um sich, daß, bis die
Feuerwehr kam , das ganze Haus in Flammen stand.
Der Schaden beträgt etwa 12 000 -4t . Es wird
Brandstiftung vermutet . Das Feuer war in einer an
das Haus angebauten Wagenhütte ausgebrochen.

Furtwangen , 21 . März . Praktisch und zeichnerisch
gut veranlagte junge Leute, dis an Ostern aus der
Schule entlassen werden und sich dem Kun st Hand¬
werk widmen wollen, seien darauf hingewiesen , daß
an der Groß h . Schnitzereischule — Fach¬
schule für Holzbildhauer, Modelleure und Möbel¬
schreiner — Gelegenheit geboten ist , den einen oder
anderen Zweig zu erlernen . Die Ausbildung der
Schüler erstreckt sich nicht nur auf die Hauptfächer, wie
Zeichnen und Entwerfen , Holzschnitzen , Modellieren
in Ton und Wachs , Schreinerei usw ., sondern auch
auf die verschiedensten mit den Berufen zusammen¬
hängenden Techniken , worunter Jntarsienfchneiden,
Drehen Beizen und die sonstigen Behandlungen der
Hölzer besonders zu nennen sind . Die Schnitzerei¬
schule kann daher auch solchen Leuten die bereits sine
Lehre durchgemacht haben, zur Weiterbildung bestens
empfohlen werden. Auch für späteren Besuch der
Kunstgewerbeschule bietet die Ausbildung an genann¬
ter Anstalt eins bewährte Grundlage .

: : Konstanz. 30. März . Einem unter Fischerkreisen
seit Jahren bestehenden Streit hat das Ministerium
des Innern ein Ende, gemacht : Es hat den Sport¬
fischern das sog. „Zockfischen " verboten, und zwar
zunächst in der Konstanzer Bucht. Die Folge des
Erlasses des badischen Ministeriums wird eine Aus¬
dehnung des Verbots auf die übrigen Teile des Bo¬
densees sein . Das Zockjischen ist ein Fischen mit
mehreren Angelschnüren auf einmal, die in kürzer
Aufeinanderfolge in dem Fischwasser auf - und abge¬
zockt werden. Das Zocken wurde in den letzten Jahren
von den Sportfischern in solchem Umfang ausgeübt ,
daß einzelne dieser Sportfischer oft innerhalb kurzer
Zeit 15 und mehr Pfund Fische fingen und diese zu
billigeren Preisen als die gewerbsmäßigen Fischer
verkauften. Cs bildeten sich sogar unter diesen Sport¬
fischern kleine „ Absatz- und Verkaufsgeuoffsnschaftsn" ,
selbstverständlich ganz unter sich , ohne irgendwelche
handelsrechtliche Bedeutung , die im Laufe der Jahre
von den gewerbsmäßigen Fischern, die in der Be¬
steuerung des Fischereibetriebs bedeutend stärker her¬
angezogen werden , als die Sportfischer, als nicht .zu
unterschätzende Konkurrrenz empfunden wurden . —
In einer Sitzung der Handwerkskammer sprach sich
der Vorstand für eine schärfere Besteuerung
der Warenhäuser wie sie vom Verband selbst¬
ständiger Kaufleute und Gewerbetreibender Badens
angeregt wird , aus , betonte aber , daß sich die Beibe¬
haltung einer Mindestumsatzsteuer von 100 000 -it mit
Rücksicht auf die sogen . Gemischtwarengeschäftein klei¬
neren Städten empfiehlt. Die Handwerkskammer
hat an den Stadtrat das Ersuchen gerichtet, nach dem
Vorbild anderer Städte bei Submissionen Sachver¬
ständige aus Handwerkerkreisen zuzuziehen, die von
der Handwerkskammer vorgeschlagen werden schien.

Lustsahri.
Heidelberg. 20. März . Die Nachricht , daß Professor

Dr . Voelcker unter die Aviatiker gegangen sei . be¬
ruht auf einer Verwechslung . Es handelt sich bei der
Fahrt ins Allgäu um ein achttägiges Ferienver¬
gnügen mit Schneeschuhsegeln . _

Handel . Gewerbe und Verkehr.
Geldmarkt.

livlel , 5 iik « r» unü
vom 20 Uärn >911 .

Sport.
Rasenspiele .

S . F . V. gegen Holstein -Siek. Zu dem am Oster¬
montag hier stattsindenden Wettspiel Holstein -Kiel—
Karlsruher Fußball -Verein geht uns die Mitteilung
zu, daß die Gebrüder Realson, die bekannten däni¬
schen Internationalen , für Holstein spielen werden.
Dadurch erhält das Spiel eine besondere Bedeutung,
denn diesem ausgezeichneten Stürmerpaar war an
Weihnachten die Niederlage des K . F . V . in Kiel zu¬
zuschreiben , die einzige, die bekanntlich die Mannschaft
seit Jahren in Norddeutschland erlitt .
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Warenmarkt .
Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse

vom 20 . März.
Die Notierungen sind in Reichsmark gegen Barzahlung

per Iw icx bahnst « .
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17- 16.s»
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SO.sv 80.S0
85 .ib 85.0«
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Weizen, Pfälzer . . . 20.50 bis 20.75
„ norddeutscher . . . . 21 .25 21 .50
„ nisi . Azima . 22.25 „ 22.50
„ Ulka . 21 .50 „ 22.—
„ Krim Azima . 23.— k,
„ Taqanroü . 21 .50 22.-
„ Saxonska . 21 .50 22 —
„ rumänischer . 22.— 32.50
„ am . Winter . - ,- - .-

„ La Plata . 21 .75 22.—
Kernen . 20.50 30.75
Roggen , Pfälzer . 16.25 — ,-

„ russischer . 16.75 - .-

„ norddeutscher . . . . 16.50 kl 16.75
Gerste , hiesige . 17 .50 kl 18.-

„ Wälzer . 17.75 kl 18.75
Rufs. Futtergerste . . . . . . 13 .25 kl 13.75
Hafer , badischer . . . 16.25 17.25

„ russischer . 16.- 0 ,l 17.—
„ La Plata . 16.— l, - .-

Mais , Donau . 14.50
„ La Plata . 14.50

Koblrevs , deutscher . . . . . . 28ckO »l 29.—
Kleesamen, nordfranz . 128.— ,i>135.-

^ » . .. . - 120.— kl125.—
„ Luzeme ital. . . . 168.— „ 183.—
„ Provenc . 190.— „ 200.—
„ Esparsette . . . . 35.— kl 40 —
,. 1909er , Rotklee . . - .- ßk -- .-

Leinöl, mit Faß . 99.— kl - ,-
Rüdöl, in Faß . 65.— kl - .-
Backrüböl . 70.— kl - -

. 180.30
56.30

. 177.30
55.30

. 55.30

. 54.30
2 3

Feiu-Sprit , I » , »erst. Iw . .
„ „ „ »noerst. 1w °.o .

Roh-Kartofsel -Sprik, verst. 80/88
„ „ „ unverst . 80/8

Alkohol, hochgr., unverst . 92/94 .
, „ » 88/80 .

- . , , / Nr. WO 1 _ _ _Weizenmehl ^ ^ ^ 5 30.25 2835 26.75 25.25 21.25
Roagenwehl , Rr . 0 24.75, Nr . 1 21 .75.

Tendenz : Weizen ziemlich unverändert, Roggen etwas
fester, Braugerste nur noch nominell , Futtergerste fest,
Hafer und Mais ziemlich unverändert .

Karlsruhe , 18. März . Biehmarkr (Amtlicher
Bericht). Anfuhr: ISA) Stück , Ochsen 67 stuck,
Bullen 56 St -, Kühe 20 St . und Färsen 22 -Lt . , gering
genährtes Jrmgvich (Fresser) — St ., Kälber 303 -stuck,
Srallmastschafe — St . , Wridrmastschafe 63 St ., Schweme
1389 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht ,
Ochsen , oollfleischige, anSgemästetc höchsten SchlE -
wcrtes, die noch nicht gezogen haben (nngeiocht) 34 9b
oollfleischige ausgenmstete im Atter von 4—7 Jahren 89
bis 91 -4!, junge fleischige , nicht ausgemästete und altere
ausgemästete 85—87 „41, mäßig genährte innge und gut
genährte ältere — -4!. Bullen , vollfleischige ausge¬
wachsene höchsten Schlachtwertes 8b—90 -4!, vollsleischtge
jüngere 84—86 -ck , mäßig genährte junge und gut ge¬
nährte ältere 80- 84 -4!, Kühe , vollfleischige, ausgc-
mästete Färsen höchsten Scklachtwsrtes 88—96 voll-
fleiichige ausgemästete Kühe höchsten Sctsiachrwertes bis
zu 7 Jahren 75—79 -K , ältere ausgemastete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Färsen 70 74 „K ,
mäßig genäbrte Kühe und Färsen — -ck, gering genährte
Kühe und Färsen 63—68 -41, gering genährtes
Jungvieh (Fresser) - ^ . Kälber, , mittlere Mast¬
rind beste Saugkälber 103- 107 genüge Mast- und
gute Saugkälber 98 — IW uk , geringere Saugkalber
97 Weide mastschafe , Mastlämmer 72—74
geringereLämmer und Schafe 70—72 -41 , Scbweine ,
vollfleischige Schweine von 80—Iw Kilo (Iw 200 Psd.)
Lebendgewicht 62- 64 -s , vollfleischige Schweine unter
80 Kilo (160 Psd .) Lebendgewicht 61 -4! Tendenz
des Marktes: langsam .

Schlachthof . In der Woche vom 13. März bis
18. März wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet:
17W Stuck Vieh , und zwar : 18S Großvieh , 60 Ockien .
28 Rinder, 38 Kühe, 57 Farren (darunter aus Frankreich
18Ochsen , — Rinder. — Kühe. 40 Farren), 370 Kälber , 830

Schweine , 56 Hammel . 5 Ziegen , 247 Kitzlein , — Ferkel ,
S Pferde. Summa 1700. — 12653 Kilo Fleisch wurden
anher dem von auswärts ««geführt und der Beschau
unterstellt . _

Terminkalender.
Dienstag, den 21 . März.

9 Uhr : Großh. Notariat VII . Grundstücks - Verstei¬
gerung in Bulach «ms dem Rathause daselbst.

HrlO Uhr : B . Koßmann , Auktionator , Versteigerung ,
Douglasstraße 14, parterre.

10 Uhr: Kgl . Garnisonlazarett. Versteigerung ausgc-
sonderter Geräte im Hast daselbst.

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher, Freiwillige Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .

2 Uhr : I . Hischmann sen. , Auktionator . Fahrnis -
Versteigerung , Zähringcrstraße 29.

2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Stemstraße 28.

2 Uhr : I . Madlener , Auktionator , Fahrnis - Ver¬
steigerung, Steinstraße 6 , 3 . Stock.

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Stemstraße 23.

Aus All-Karlsruhe.
Die Karlsruher Stadtverwaltung währerfl» der Re¬
gierung des Markgrafen Karl Wilhelm in den Jahren

1718 und 1719 von A . K.
Das Fest des 200jährigen Jubiläums der Gründung

der Stadt Karlsruhe naht immer mehr heran und
es dürste daher von Interesse sein, einen Rückblick
zu werfen auf di« Entwicklung und die Leistungen
der Gemeindeverwaltung und des Gemeindelebens
» ährend der Regierungszeit Markgraf Karl Wil¬
helms .

Dieses , für eine Ortsgeschichte so wichtige Gebiet,
ist in den Geschichten der Stadt Karlsruhe sehr
wenig erschöpfend und wenig übersichtlich behandelt.

Es ist ungemein interessant, in den Akten — vor¬
zugsweise den Rechnungsakten — zu verfolgen, wie
Karlsruhe aus den allerbescheidensten Anfängen zu
solch großer Entfaltung gelangt Ist. Das Material
in den Rechnungsakten ist außerordentlich wertvoll,
ist aber bis jetzt gar nickt genug gewürdigt worden.

Wie Karlsruhe gegründet wurde und welche Sage
sich an diese Gründung knüpft, ist allgemein bekannr
und bedarf keiner Wiederholung. Wir beginnen
daher gleich mit dem Jahre 1718 , dem Gründungs -
iahr der Gemeindeverwaltung Karlsruhe . Bis zu
diesem Zeitpunkte wurden , wie es scheint, alle Ge-
meindegeschäste durch Regierungsbeamte besorgt.

Mit dem Heranwachsen der Bevölkerung machte
sich auch das Verlangen nach einer selbständigen Ge¬
meindeverwaltung immer mehr geltend . Dieses Ver¬
langen fand Markgraf Karl Wilhelm gerechtfertigt,und somit wurde im Frühjahr 1718 die echte Ge¬
meindeverwaltung von nachstehenden Bürgern ge¬
wählt: Johannes Ludwig , Bäcker von Durlach, Johan¬
nes Baumann , Krämer von Oberweiler (Schweiz ),
A- Röckle, Barbier von Herrenberg, Gottfried Rupp,Barbier von Stuttgart , Philipp Braunwarth , Metz-
g«r von Großsachsenheim, Philipp Kurz, Metzger von
Untersteinbach , Thomas Menton , Wirt zum „wilden
Mann " von Otterberg (Pfalz ), Hans Wolf Schuster,

Schuhmacher von Zettwitz (Boigtland), Friedrich
Spielbrenk, Koch von Reckenhausen (Brandenburg ),
Hans Mathias Deeg, Seifensieder von Oberndorf bei
Bopfingen, Vinzenz Melatzo, Krämer von Tromez
(Mailand ), Michael Heim, Bauer von Rintheim,
Michael Schöndorf, Metzger, Wirt zum „weißen
Kreuz"

, aus Ormersweiler (Lothringen ) , Jakob Wey¬
lander , Nagelschmied von Lahr , Christian Brennen¬
mann , Metzger von Möglingen , Joh . Mich. Teller,
Glaser von Biberach, Johannes Sembach, Waldhorn¬
wirt von Straßburg , Johannes Sembach, der Sohn ,
Metzger, Christoph Frank , Jcch. Georg Trautmann ,
Bäcker von Schriesheim , Nikolaus Arnold, Zimmer¬
mann von Seidendorf , Joh . Daniel Psinder von
Pforzheim , Gg. Adam Ottmann , Glaser von Durlach,Ottmann der Jüngere , Glaser von Dur¬
lach, Christian Jakob Treidler , Schuster von
Wettersbach, Georg Paul Langenbach, Zim¬
mermann von Lahr , Peter Scotto , Kaufmann
von Meronico am Comersee, Martin Tötz , Zimmer¬
mann von Brötzingen, Daniel Gantz, Heinrich Me¬
lius , Krämer von Meiningen , Richard Neffzer. Schuh-
macher , Schlindwein, Metzger von Mühlburg , Areth,Weber von Grötzingen, Philipp Geisendörfer von
Freudenbach a. d. Ansbachischen , Martin Keller,
Bäcker von Ohnfind bei Königsberg, Nikolaus Lentz,
Metzger von Durlach, Ludwig Dorsch von Rußheim.Donauer , Maurer , Michael Necker, Küfer von Bröt¬
zingen (Württemberg ), Joh . Friedr . Oelenheinz,
Rechnungsrat von Nürtingen , Knoll, Koch (Küch«n.
Meister ) von Hannover , Joh . Jak . Fischer , Schuh¬
macher von Gächingen (Württemberg ) Daniel
Gambs , Schreiner von Straßburg , Augustin Terell,

Schmelzer, Musikus von Tübingen , Josef Weibel.
Schneider von Hattstatt bei Kolmar , Phil . Eichen ,
Strumpfstricker von Kronweisenburg, Christoph
Psrang , Schneider von Gernsbach, Joh . Wagner , der
Leibschneider von Eßlingen . Nil . Conrad Rücker,
Schreiner von Weimar , Georg Friedr . Stahl , Apo¬

theker von Heilbronn, Kappner , Hoskellerer von Dur¬
lach .

Der gewählte Gemeinderat bestand aus dem Bürger¬
meister, der zugleich Stadtrechner war , und aus sechs
Ratsherrn , auch Gerichtsherrn genannt . Dieser erste
Gemeinderat wurde von der Regierung bestätigt und
am 19. März 1718 in sein Amt eingeführt .

Als Bürgermeister wurde der Waldhornwirt Io -
Hannes Sembach gewählt. Er stammte aus Straß -
burg und errichtete 1716 in Karlsruhe das Gasthaus
zum „Waldhorn" .

Als Ratsmitglieder gingen aus der Wahl hervor :
Nikolaus Lentz, Metzger von Durlach, Nikolaus Ar¬
nold, Zimmermann von Seidendorf . Mach . Hans
Deeg , Seifensieder von Oberndorf bei Bopfingen ,
Johannes Ludwig, Bäcker von Durlach, Johann
Michael Teller, Maser von Biberach, Joh . Gg . Traut¬
mann. Bäcker von Schriesheim. Stadt -schreiber im
Nebenamt war der Oberamtaktuar Lichtenberger von
Durlach.

Im Hause des Stadtschrribers Lichtenberger, vor¬
derer Zirkel Rr . 1, mietete der Gesamtstadttat am
11 . April 1718 die sogenannte „Ratsstube " für 18
Gulden jährlich .

Die Stadt bestand zurzeit aus zwölf Straßen , und
zwar : Dem vrrderen und dem inneren Zirkel, der
Mühlburger Alle« (Langestraße — Kaiserstrahe) und
neun Radialstraßen. Die letzteren wurden nach den
Rittern des Ordens zur Treue benannt . Im Bolks-
mund hat man denselben aber später die Namen der
bedeutendsten in ihnen liegenden Wirtshäusern beige¬
legt . Eine Ausnahme machte die Herren - und die
Waldstraße. Diese so benannt , weil die eine Seite
noch Wall» war , woher die Herrenstraße aber ihren
Namen erhielt, darüber ist nichts bekannt. Bon wel¬
chem Zeitpunkte an diese Bezeichnung der Radial -
strotzen üblich war , konnten die Karlsruher Ge-
schnhtsschreiber nicht bestimmt angeben . In o. Weech .
Geschichte von Karlsruhe , ist hierfiir dir Zeit zwischen
1737 und 1759 bestimmt.

Bei den Rechnungsatten im städtischen Archiv be¬
findet sich eine nach Straßen geordnete Einzugslift »

vom 12. Mai 1734 , worin auch sämtliche Bürger
von Karlsruhe aufgesührt sind. Durch diese Liste
wurde von den Burgern eine Umlage erhoben zur
Bestreitung der Unkosten für die 1734 während des
polnischen Thronfolgekriege» in Karlsruhe gelegene
französisch« Saude-Garde. In dieser Liste find die
Straßen wie folgt benannt:

„Me Cirkel-Häuser (vorderer und innerer Zirkel),
die Mühlburger Aller oder Langestraße, die soge¬
nannte Tänzerische - oder Sembachische Gaß (Wald¬
hornstraße, Sembach wohnte in dieser Straße ), die
Löwenkranzische - oder sogen . Kronengaß, die Rot-
bergische- oder sog . Adlergaß, die Erbprinz Friedrich¬
oder sog . Kreuzgaß. di« Carls- oder sog . Bärengaß ,
Graf Leininginische oder sog. Rittergaß , die Draisische -
oder sog. Herrengaß , die Uexküllsche- oder sog. Wald-
gab-

*
Diese doppelte Straßenbezeichmmg wurde demnach

bereits 1734 amtlich geführt.
Die Uexküllsche - oder Waldgasse und die Günzerische-

oder Sembachsche Gaffe waren nur von der einen
Seite bebaut, die andere Seite war Wald. Palissaden -
zäune umfriedigten den Wald, in den kleine , in der
Umzäunung angebrachte Türchen führten.

Die Parkmauern des Schlosses und die Palissaden -
zäun« bestimmten mit den vier Toren die Ausdeh,
nung und Abgrenzung der Stadt . Bei der Waldhorn -
straße war das Durlacher Tor, das Mühlburger Tor
an der Ausmündung der Waldstraße in die Lange¬
straße, das Rüppurrer stand nahe bei seinem späteren
Platz nick das Linkenheimer an der Kreuzung des
inneren Zirkels und der Waldstraße. Diese Tore
konnte man bequem , wie später auch geschah, weiter
Hinausrücken . Es waren nur Paliffaüenabschlüsse
mit hölzernen Pforten oder Schlagbäumen. Daneben
standen die hölzernen Torwartshäuschen.

In der Mühlburger Allee — Langesttaße — gab
es 1718 noch keine Häuser . Bon der linken Seite
aus (Marktplatzseite ) gelangte man in das freie Feld
oder in den Wald.

(Fortsetzung folgt.)

2 ':
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Loäenvesen , ttsnäbesen ,
karlceUsctirubber , ? 3r1rettw3c1i8

empfehle WoUbesen , I^enkterlecler
ieii . Lctiwälmve , ^ .Q8lreictipin8e1

LolLOkmatten

nun beste Qualitäten .

LürstenKbrik
8 krieäriclisplstr ! 3

Rabattmarken. — ^ Rabattmarken .

kostaurant

lleiikekes üof
.

Ick bsskro mied kisrwit bskannt ru gsbev , äaL äas voll-
stLnäix nsn ui .ä wcxiorn singsriedrsts

ksstaurant ller Liaatsbrauerei
„kotkaus"

SM llonnes »8lsg , livn 23 » küsns
vnoVVnel

Ick di» änrok äis ums» Riorioktnngvn in äor I-ags , alisn
Lnsprnedsn g>rsedt su vsräon nnä dlsibs bswiikt , jsäsn bei wir
eivkekrsnäsn 6ast ^nirisäsn 20 stsllsn .

Inäsw ick sin gsskrtss knkliknw köü . siolaäe , äas nens
Rtablissemsnt mit sinsm Lssneks bsekrsn 2n rvollsn, ßsko iek äsr
IisbM2en»ullU Lnsäruok , äas wsios Diists stets gsrns wisäsrkskrsn .

Lllt vorrüglioksr DoekacktanA

Wsi88kl>oIl6N.
Lestsiinnx ar>k Dafslbisr äsr 8t»»tsbransrvi Rotkaus in Riaseksn
erbitte mit Volvpdou 413 oäsr änrok äev Vertreter Herrn Völker,

ikLUastrassv 84.

rieben

lieviekt
'

!
Irin -KIM

— Xsi ' lsi ' uliv —
Kaiserstrsssv 128 .

Hsturgvlrouvr
2sknvrsstr und Plomben .
Lelionvnsstv kebsnillung .

Luk Wunsok
bequeme Laklungvn .

!2aklreivks LnorksnnnnMn .

MMärvmm « lKarlsrüke .
— -.^x

Unter dem Protektorate Seiner KSntgl . Hoheit des Grotzherzogs .
Samstag , de« 2F. März , abends ab 8 /̂, Uhr , im

Badenia -Saal der Alten Brauerei Kämmerer , Wald¬
hornstraße 23 (Kamerad G. Zahn)

klmMMer NinililMbeil -
zugleich Schlußfeier des Jubiläumsjahres .

I . Teil : Vortrag mit Lichtbilder « : „Die
Badener L87V 71 ".

(Vortragender der I . Schriftführer .)
II . Teil : Gesanglicheu . musikalischeDarbietungen .

(Kamerad Sonntag .)
Wir beehren uns , die verehrt. Mitglieder mit Familienan¬

gehörigen hierzu freundlichst einzuladen . ZahlreicherBesuch erwünscht.
Einführungsrecht gestattet . Vereins- und Verbandsabzeichen sind
anzulegen .

Karlsruhe , den 18 . März 1911 .
Der Borstand.

^ .U88j !6l1urtS

neuester

ILorsetts
ju unserem keusier LalsörstrsLe.

Vir vmxisdlsu als

bssonäers preiswert
Rat .i 5rb- R rMKkrtch, veiL , rosa, lila , kellklan wit rost-

krsisn RioiaAsv, taäsllossr 8itr .

I 'rAOlL - )^ OI786dji , 6atinärsii wit rostkreisn Rinlagsn
nnä 8tioksrsigaroitnr .

OirSkHoire -Torselck , seK^ anr-veiL nnä La FS-
strsikt, la Latin, vollsnäslsr 8itr .

LrooLLerts u. Vrsll -Lorsetts ,
woäsrns Radons , garaniisrt rostüsi . .

AmeriLanLsvlib Lorsetts , vasokbar , garan¬
tiert rost- nnä kruclikrei . von

« » «»nvcnUsuk tlin Usi-lsnuk «,

tz 7S
^ LN

vamen -ILeL 'oririLoi 'sstts
porös , Lnüpttrikot , 8periaIwLrk6 . . .

vamen -RSLoiiliLorsetts
srprokts, ksvLkrts korwsn . 7

Land -OürtsILorsstt ,
sskr preiswert . .

Rotormlsidolisii
vvsik , ginn, bsixs , 8 -ttin-IlrsII oäsr porös .

LonüruLanden -LorsettL
wit SpirLlssitsLstÄbsu .

vsiL, OrsII wit 8pitM . . . . . . . ,

ZstiiiärsII wit 8pitrs imä UkmääurokruA .

2.75

Lxtr3 .-L68i6l1uriA6tt unter Oaruntie Kr
tadellosen ZltL

vkeräeu iu kürzester 2eit ebne kreiserliöstuux uusZeküsttt .

( Zesckiwlstei ' I^ nvpf

mLIIdsrnsnLnksr i« Ksrlsruks
Vsi » « n » 1i-sv « 72 Ullä

^ünslenbsi 'g-IRsslsui 'snl in V»«»lsvk
gelangst cis8 beliebte uns einen Weltruf genieöenäe

8sv!i-Verein Ksrlsruks (s . V.)
Vater äsm Protektorat 8r. Lrokli. Nokeil äes prinreo Usx von Laäen .

Uou 2S . SSo » >SN, L Ukn,
im gnoSvn 8»»lv U«i»

Livtrittrkarten kikr NIvktmitglisiier iu äsu Llnsilc » lisllks .ilälrlii ^ on .

» l»l!M Will
vervicktst äsv 8t»ud Z'sriillseklos äorek
8"u»Iukt. Llopksro Lurstsn kollsn vs ^,
sksoso äos Hsrllinscklsppsn von Llöbsin
u. 'rsppiskso . Osksr xrossis 8okonun^
s-oed äsr teinstsn 8roüs . klickt bs-
sokvvsrliok , sonäsro sin Vsrxnü ^sv
ist äsr lox äss KroLrswswooksns.
LppsiLts oiiek wistwsiss ru biüi»M
kreisen . — krosxekts ssrocis

äorok äsn Vertreter

kek !l. llMrIk.,m°« „u

ssWWIl 8. tl. Iltli Ilsim.
stet8 krisck vom Pak rum LuWckank.

Oulackten :
Der xröktte kierbrnuer cler Welt , tterr L6olpbus vusck in

8t . lxruis, Vereinigte Ltasten von blorci -Lmerilcs, iiek clurck seinen teckniscken
Direktor an äie Uürgtlicke Verwaltung äie kitte rickten, von <ler tteke, sie bei
Herstellung von pürstenberg - Lräu verwenäet wirs, eine Probe ru erkalten.
Dieses Lckreiben lautet wörtlick :

„bierr Lsoipbus kuscb ist ülitte blovember wokibekalten wieser
in 8t. kouis angekommen . LIs besonsere Neuigkeit teilte er mir mit,sak er in Deutscblans ein ganr ausgereicbntes kier gekunsen kätte, sas
er selbst sem eckten Pilsener vorrieben würse, uns sak sicses kier
in ser pürstlick pürstenbergiscken krauere ! gebraut würse."
ks würse Iserrn kuscb sekr angenekm berühren , wenn er ssine Probe

von ser kieke erkalten könnte, sie bei ser Verstellung sieses kieres denütrt wirs-
Vielkack prämiiert, u. a. :

„Orsns Prix ", Weltausstellungen l-ütticb 1905, hlailans 1906 uns Krüssel 1910.

Frisch eingetroffen !

gate HeisekMelii
bei 0 « » tvels , Karlstraste 44 .

»MirbeMo
iaesa « livkvi-t prompt unä in
IdUWK FUKL tLueuosvr ^ .uskükrunx
v. f - HüllmelleMllelikslillllillg iv. b. U.

Sparkochherde
ff. emaill. v . 50 ^ u. lackiert v . 25
sind wieder vorrätig . Auch werden
Reparaturen an Herden sowie
Ersatzteile von Herdplatten und
Wasserschiffe billigst besorgt von der
alten Schlosserei

Leopold Meetz.
Douglas st ratze 22 .

Heirat.
Ein strebsamer , fleißiger Witwer ,

kath. , mit zwei größeren Kindern , in
sicherer Stellung und schönem Ver¬
dienst wünscht sich mit einem kath.
Mädchen oder Witwe ohne Kinder mit
etwas Vermögen zu verheiraten .

Offerten unter Nr . 2809 an das
Kontor des Tagblattes .

Kaiosrztrsks 5
varlscksr ll?or.

poogi -omm vow 21 . bis ivkl .
Vreikag , äsn 24 . Llüra 1911 -

Vvognben ». Rin srareiksn-
äss Drama ans äsr 6ro5stsät.

3sU am 8oo . Ilsrrl. I^atnr-
ankoakws.

vor bravo Ranä . Unworssks
vso LsloorsnstnSk ing.

Wunäsibarss Draws ans äsr
krovsnos .

Pi « i»s44 « » Rins spaunonäs
kastoaodtstragöäio .

piviks als Lriektragor . 2nwo-
ristiseksr 8oklagvr.

vptisoko Sorivdtorstattnng
Sor jSllgstsllVoltorvignissv.
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